
Bernd Engel
Serviceleiter

Wir prüfen Ihre Batterie. 
Heute noch einen Termin für 
diese Woche vereinbaren. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch.
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Marketing neu aufgestellt
Agentur Maalia übernimmt Vermarktung des Johannisfestes

VON TOBIAS STÜCK

Eschwege – Die Marketingak-
tivitäten für das Johannisfest
sollen gebündelt werden. Da-
für hat sich jetzt die Stadt
Eschwege zusammen mit
dem Festwirt Steffen Rein-
hardt entschieden und das
Marketing der Eschweger
Agentur Maalia von Made-
leine Iffert überlassen.

Iffert wird die Facebook-
Seite, die Internetseite und
das Instagram-Profil des Jo-
hannisfestes übernehmen.
Voraussichtlich im März wird
sie mit der Marketingoffensi-
ve beginnen und hat bis da-
hin zwei Baustellen zu bear-
beiten. Die Erste hat sie
schon so gut wie abgeschlos-

sen. Für das Fest der Diete-
männer hat sie ein neues Lo-
go entworfen. Dabei konnte
sie auf die Vorarbeiten ihres
Vorgängers Lars Walter von
der Grein GmbH zurückgrei-
fen, der die Arbeit aus Zeit-
gründen nicht länger über-
nehmen kann. Das seit eini-
gen Jahren typische Johannis-
fest-Blau und den obligatori-
schen Dietemann hat sie bei-
behalten, das Logo aber soci-
al-media-konform angepasst.
Das Logo kann in den sozia-
len Netzwerken wie Face-
book oder Whats-App jetzt
beispielsweise als Profilbild
verwendet werden.

Die zweite Baustelle hat
ebenfalls mit sozialen Me-
dien zu tun, gestaltet sich

aber schwieriger. Iffert will
versuchen, alle Facebook-Sei-
ten, die es zum Johannisfest
gibt, zusammenzuführen.
„Insgesamt gibt es drei Auf-
tritte mit 2300, 1100 und 500
Fans, auf denen unterschied-
lich gewissenhaft Informa-
tionen verbreitet werden“,
erklärt Iffert. Für die Seite
des Festwirts wurden ihr
schon die Rechte übertragen,
von den anderen beiden Sei-
ten sucht sie noch die Betrei-
ber. „Wir möchten eine offi-
zielle Seite anbieten, die gut
gepflegt ist, das ganze Jahr
über neue Informationen be-
reithält und einen Span-
nungsbogen aufrecht er-
hält“, erklärt Iffert. Auch die
Attraktionen auf dem Fest-

platz und die Bandveröffent-
lichungen sollen einen grö-
ßeren Raum bekommen. Ins-
besondere Johannisfestbesu-
cher von außerhalb sollen so
informiert werden. Der Hö-
hepunkt der Betriebsamkeit
auf dieser Seite soll während
des Festes erreicht werden.

„Wir sind froh, dass Maalia
die Marketingaktivitäten
übernimmt, weil wir es selbst
personell nicht leisten kön-
nen“, sagt Uwe Gondermann,
der das Fest für die Stadt
Eschwege organisiert. Dafür
haben sie der Agentur die
Rechte übergeben. „Ein gutes
Außenmarketing ist ein
Mehrwert für das gesamte
Fest“, sagt Bürgermeister
Alexander Heppe.

Das erste Ergebnis: Madeleine Iffert (rechts) stellt (von links) Organisator Uwe Gondermann, Festwirt Steffen Rein-
hardt und Bürgermeister Alexander Heppe das neue Johannisfest-Logo vor. FOTO: TOBIAS STÜCK

Mann kommt mit
Auto von Straße ab
Frauenborn – Sachschaden in
Höhe von 6500 Euro entstand
nach Polizeiangaben am
Montagnachmittag bei Frau-
enborn. Wie ein Polizeispre-
cher mitteilt, war ein 38-Jäh-
riger aus Herleshausen mit
seinem Wagen auf der Lan-
desstraße in Richtung Netra
unterwegs. Als ihm ein Fahr-
zeug entgegenkam, sei er zu
weit rechts gefahren und in
der Folge von der Straße ab-
gekommen. Das Auto des
Mannes sowie die steinerne
Brüstung für einen Wasser-
durchlass wurden beschä-
digt. hs

BLAULICHT

Niederhone – Beim Rückwärts-
rangieren stieß ein 32-jähri-
ger Verkehrsteilnehmer aus
Jühnde am Montagvormittag
mit seinem Lastzug auf dem
Gelände einer Tankstelle an
der Bundesstraße 249 bei Nie-
derhone mit einem Sprinter
zusammen, den ein 54-Jähri-
ger aus Ebergötzen lenkte.
Das teilt ein Sprecher der Po-
lizeidirektion Werra-Meißner
in Eschwege mit. Den dabei
entstandenen Sachschaden
beziffert die Polizei auf 3000
Euro. hs

Zusammenstoß beim
Rückwärtsrangieren

Hoher Meißner – Sachbeschä-
digung wirft die Polizei unbe-
kannten Tätern vor, die am
Wochenende auf einem Park-
platz am Hohen Meißner ran-
dalierten. Wie der Sprecher
der Polizeidirektion in
Eschwege dazu mitteilt, wur-
den auf dem Parkplatz in der
Nähe des Frau-Holle-Teichs
zwei Mülltonnen samt Beton-
sockel aus dem Boden geris-
sen und zerstört. Sachscha-
den: 600 Euro.

Um Hinweise bittet die Po-
lizei unter der Rufnummer
0 56 51/9250. hs

Hoher Meißner: Auf
Parkplatz randaliert

Bad Sooden-Allendorf – Eine
72-jährige Autofahrerin aus
Bad Sooden-Allendorf beschä-
digte am Dienstagmorgen ei-
nen Pkw, der an der Waldis-
straße in der Badestadt ge-
parkt war. Das teilt die Polizei
mit. Der entstandene Sach-
schaden wird auf 3000 Euro
beziffert. hs

72-jährige Frau fährt
geparktes Auto an

Finanzlage weiter angespannt
Gemeinde Meinhard sucht im Haushalt nach Einsparmöglichkeiten

Meinhard führe Gespräche
mit der Kreisstadt, sehe die
für 2019 geplanten Vorhaben
aber unkritisch.

Abfallentsorgung
Meinhard möchte sich nicht
an den Kosten für die Ein-
sammlung der holzigen Bio-
masse beteiligen und droht
mit dem Austritt aus dem Ab-
fallzweckverband, für den
Fall, dass „der Verband keine
Lösung findet für die Kosten-
befreiung“, kündigt Bürger-
meister Brill an. Der Bauhof
Eschwege könne mit der
Müllabfuhr in Meinhard be-
auftragt werden. Gespräche
darüber wurden bereits ge-
führt. hs

Die Arbeiten werden mindes-
tens ein halbes Jahr dauern
und beginnen, sobald das
Wetter das zulässt.

In Frieda entsteht ein neu-
es Feuerwehrgerätehaus. Die
Kosten für das Projekt sind
mit 600 000 Euro gedeckelt,
und die Feuerwehrleute ha-
ben umfangreiche Eigenleis-
tungen zugesagt. Baubeginn:
bis Juni.

Werratalsee
Meinhard sei in einer schwie-
rigen Lage, so Brill zur Sanie-
rung des Werratalsees. „Wir
können nicht so einsteigen,
wie Eschwege sich das er-
hofft und wie wir das in der
Vergangenheit getan haben.“

nach Einsparmöglichkeiten“,
sagt der Bürgermeister.

Bauprojekte
Zwei bedeutende Bauprojekte
stehen in diesem Jahr an: die
Ortsdurchfahrt im Ortsteil
Neuerode und das neue Feuer-
wehrgerätehaus in Frieda.
600 000 Euro kostet die Er-
neuerung der Straße – ein Vor-
haben, das gemeinsam mit
Hessen Mobil umgesetzt wird.
„Wir tragen den größeren Teil
der Kosten“, sagt Bürgermeis-
ter Brill. Immerhin würden
die Anwohner nicht zur Kasse
gebeten. Brill: „Glücklicher-
weise hat die Gemeindevertre-
tung die Abschaffung der An-
liegerbeiträge beschlossen.“

Grebendorf – Zwei größere
Bauvorhaben, Differenzen
mit dem Abfallzweckver-
band und die nach wie vor
knappen Finanzen beschäfti-
gen die Gemeinde Meinhard
in diesem Jahr.

Knappe Finanzen
„Die finanzielle Lage ist nach
wie vor schwierig“, sagt Bür-
germeister Gerhold Brill. Der
Haushaltsplan für 2019 ist
noch nicht eingebracht und
auch noch nicht aufgestellt.
Zweimal habe die Schutz-
schirmkommission der Ge-
meinde mit den sieben Orts-
teilen schon getagt, zwei wei-
tere Sitzungen würden folgen,
berichtet Brill. „Wir suchen

Zwei Angelegenheiten von Bedeutung: In Neuerode wird die Ortsdurchfahrt erneuert. Die Gemeinde denkt über den Aus-
tritt aus dem Abfallzweckverband nach. Der Eschweger Bauhof könnte den Meinharder Müll abfahren. ARCHIVFOTOS: STÜCK/MAYER

GUTEN MORGEN

Ein Abend
vor dem TV

VON EMILY SPANEL

E in Abend vor dem Fernse-
her reicht, um zu glau-

ben, dass mich die Werbe-
welt für blöd verkaufen will.
Das geht Ihnen vermutlich
nicht anders. Eine Auswahl:.„Da sparen sie glatt 50 Pro-

zent!“ Aber kann mir je-
mand verraten, wovon ei-
gentlich?.Wundervolle Anti-Aging-
Gesichtscremes, die bei 23-
jährigen Damen Wunder
wirken..Was in aller Welt soll „Ale-
xa“ für mich tun? Oma an-
rufen? Den Fernseher an-
schalten? Das kann ich al-
lein, und sogar ohne dabei
bespitzelt zu werden..Ein Geschirrspülmittel, das
besser als alle anderen (ge-
gen wen trete ich hier wie
an?) Berge von Tellern
wäscht? Da verhilft auch
kein mager bekannter
Koch zur höheren Glaub-
würdigkeit..Brillenwerbung, die eine
grünbemützte Zwergenfa-
milie in Entzücken ver-
setzt. Überzeugend!.Elektroautos, die ich kau-
fen soll, aber nicht weiß,
wo ich sie laden kann,
wenn ich mal meine Freun-
de in, sagen wir, Wanne-Ei-
ckel besuchen will..Ein Waschmittel, das im
Vergleich zu allen anderen
gebrauchte Tischtücher
wirklich reinigt. Ach ja?
Wozu ist ein Waschmittel
eigentlich da? Wenn es
nicht reinigt, braucht es ja
gar nicht anzutreten.

Die Bahn schaltet zum Glück
derzeit keine Werbung. Sie
ist mal wieder mit sich selbst
beschäftigt – hoffentlich
hilft’s.

esp@werra-rundschau.de

So erreichen Sie die
Lokalredaktion:
Telefon: 0 56 51 / 33 59 33
Fax: 0 56 51 / 33 59 44
E-Mail: redaktion@werra-rundschau.de

So erreichen Sie die
Anzeigenabteilung:
Telefon: 0 56 51 / 33 59 22
Fax: 0 56 51 / 33 59 20
E-Mail: anzeigen@werra-rundschau.de

So erreichen Sie den
Leserservice:
Telefon: 0 56 51 / 33 59 55
Fax: 0 56 51 / 33 59 60
E-Mail: vertrieb@werra-rundschau.de

www.facebook.com/werra.rundschau
www.werra-rundschau.de

Sontra – Die Mitgliederver-
sammlung des SPD-Ortsver-
eins Sontra findet statt am
Freitag, 25. Januar. Los geht
es um 18.30 Uhr im Bürger-
haus in Sontra. Das teilt der
Vorsitzende Karl-Heinz Schä-
fer mit. Auf der Tagesord-
nung stehen unter anderem
das Berichtswesen und die
Aussprache. Weiterhin wird
der Vorstand neu gewählt,
ebenso wie die Delegierten
für die Ortsverbandsver-
sammlung. Geplant werden
soll überdies die Tagesfahrt
2019. esp

SPD-Ortsverein Sontra
versammelt sich
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